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Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Zur Meistbietenden Verpachtung des vormals Werge

jetzt der hiesigen Stadt gehörenden vor dem Glau
Hn Thore am Böllbergerwege belegenen Gartens
ij die K Jahre vom 1 Oktober ds Js bis ult Sep
M 1892 unter den im Termine bekannt zu machen
i Bedingungen wird ein Termin auf

Montag den SS Oktober d Js
Vormittags 1V Uhr

iim Rathsstube im Waagegebäude anberaumt wozu
lichter eingeladen werden

le a S den 11 Oktober 1886
Der Magistrat

Handelsregister
des Königlichen Amtsgerichts z Halle a S

Zusolge Verfügung vom 11 Oktober 1886 sind an
ilben Tage folgende Eintragungen erfolgt

Z unser Firmenregister woselbst unter No 1321 die
ize Handlung in Firma

lt steht ist eingetragen
Geschäft ist mit der Firma auf den Kaufmann

Mich Wilhelm Rathcke zu Halle a S überge
zzm contr No 1554 des Firmenregisters
Zeinnächst ist in unser Firmenregister unter No 1554

dein Sitze zu Halle a S und als deren Inhaber der
Mnn Friedrich Wilhelm Rathcke zu Halle a S
Mgen worden
Nlle a S den 11 Oktober 1886

Königliches Amtsgericht Abth VII

ZW Mark Belohnung
Z der Nacht vom 2 zum 3 d Mts ist in das
HM der Postagentur auf dem Bahnhöfe in Klitzsch
eingebrochen und die Post beraubt worden Es ist
i außer der Postkasse von etwa 40 Mark und dem

Äe an Postwerthzeichen welche wieder herbeige
worden sind den Dieben ein Geldbrief in die
gefallen welcher folgende Werthpapiere enthielt
eine alte Neichsbanknote zu 1000 Mk
elf Reichsbanknoten zu je 100 Mk
ein Reichskassenschein zu 50 Mk und
zwei desgleichen zu je 5 Mk

Wenigen welcher durch Anzeige bei der Polizeibe
oder bei der Post zur Ermittelung der Diebe so

M daß dieselben dingfest gemacht werden können
ge Belohnung zugesichert

Saale 13 Oktober 1886
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

Geheime Postrath
Braune

Halle den 15 Oktober
Der Sommer hat es eilig in unseren Breiten Die
f sind kurz geworden die Bäume entblättern sich und
i die Felder schweben die weißen Fäden des Altweiber

r In Berlin sieht man der Rückkehr des Kaisers
Winterresidenz entgegen Herr von Boetticher ist

krzin gewesen um sich mit dem Reichskanzler über
Borbereitungen zur parlamentarischen Campagne zu
ich und der Bundesrath hat bereits seine erste

gestern gehalten Es verlautet darüber daß wohl
i der zweiten Hälfte der bevorstehenden Reichstags
n die Mititär uud eine neue Branntweinsteuer Vor

enn es überhaupt zu einer solchen kommt einge
ji werden soll Vor Weihnachten würde der Etat

Heinere bisher unerledigt gebliebene Vorlagen wie
Mi des Servistarifs die Errichtung eines orien
Hen Seminars u a berathen werden In den Zei
z haben die Vorpostengefechte zu dem bevorstehenden
ülmpse über die Verlängerung des Septennats im
Page begonnen Vom Aeternat ist es ziemlich still
den nachdem berufenerseits konstatirt worden ist

Schoße der Reichsregierung eine dauernde Fest
ig der Friedenspräsenzstärke überhaupt nicht in Frage

gekommen ist Das Aeternat hat einen unangenehmen
Beigeschmack es erinnert an die Dante sche Aufschrift am

Eingange zur Hölle Odi voi entrats Izsoiats oMi
Ihr die Ihr eintretet laßt alle Hoff

nung hinter Euch Es zerstört von vornherein alle
Hoffnung daß wir je in die Lage kommen könnten die
schwere Rüstung die wir tragen müssen abzulegen oder
doch wenigstens uns dieselbe zu erleichtern Man braucht
kein phantastischer Schwärmer zu fein und sich mit Illu
sionen über den ewigen Frieden zutragen um anzunehmen
daß einmal eine Zeit kommen werde wo sich die Regie
rungen der europäischen Staaten einander ihre freund
schaftlichen Gefühle versichern ohne sich bis an die Zähne
bewaffnet gegenüberzustehen Heute freilich ist die
höchste Steigerung der Wehrkraft die eonäitio sins
von für die Aufrechthaltung des Friedens Wir in
Deutschland vor Allem müssen dssür sorgen daß unser
Schwert nicht rostet und daß unser Pulver hübsch trocken
bleibt Aus der einen Seite französische Chauvinisten
auf der anderen deutschfeindliche Panslavisten da heißt s
auf der Hut sein Die Weisheit welche die deutsche Po
litik bei den augenblicklichen Wirren im Orient leitete
wird bald genug ihre Würdigung finden wenn sich die
Erregung über die Vorgänge in Bulgarien erst gelegt haben
wird und dieselben mit historischer Objektivität beurtheilt
werden können Den Panslavisten hätte Deutschland keinen
größeren Gefallen thun können als indem es in der bulgarischen
Frage offen Partei gegen Rußland genommen hätte Es
darf dreist behauptet werden daß an der theilweis künstlich
genährten Erregung welche in Deutschland und Oesterreich
der Gang der Dinge in Bulgarien hervorgerufen hat
panflavistische aZövts xrovoeatsurs einen recht erheblichen
Antheil haben Aber es war verlorene Liebesmüh Roma
nische Ungeduld sorgte zu dem dafür daß die für die
panslavistischen Wünsche günstige Constallation bald wieder
zusammenfiel Unsere geschätzten Nachbarn jenseits der
Vogesen sind vorläufig wieder einmal dahinter gekommen
daß gegen Deutschland nichts zu holen ist und so ver
suchen sie es mit Deutschland Wie wenig die Annäherung
Frankreichs an Deutschland auch Aussicht auf Dauer
haben mag so wird sie doch in Rußland nur ungern
gesehen Rußland hat kein Interesse daran daß sich
Frankreich anderwärts engagirt was stets der Fall
ist wenn es mit Deutschland gut steht Rußlands
Interesse geht vielmehr dahin daß Frankreich immer be
reit stehe über Deutschland herzufallen wenn dieses daran
denken sollte die russische Politik irgendwie zu durchkreuzen
In letzter Beziehung ist man jenseits der Vogesen sicher
nicht abgeneigt den Panslavisten den Willen zu thun
nur das Warten ist es was den Franzosen schwer fällt
und so nähern sie sich wenn sie wieder einmal nach
längerem Harren enttäuscht sind ab und zu Deutschland
um für ihre Operationen in Nordafrika Ostasien oder
Madagaskar einigen Rückhalt gegen England zu gewinnen
Dieses Spiel hat sich seit dem Frankfurter Frieden schon
recht häufig wiederholt Dasselbe beweist aber daß wir
nicht daran denken können uns der wirklich recht schweren
aber Uebertreibungen gegenüber sei es gesagt auch
nicht gerade erdrückenden Rüstung zu entledigen Wir
glauben der Reichstag wird das Septennat bewilligen

Die armen Bulgaren sind wirklich zu bedauern wenn
ihnen auch vor der Hand nicht zu helfen ist Sie haben
sich als ein patriotisches Volk erwiesen welches im Inter
esse seiner Unabhängigkeit zu allen Opfern bereit ist Sie
haben ihren Fürsten ziehen lassen an dem sie man darf
wohl sagen begeistert hingen um Rußlands Zorn zu be
schwichtigen sie haben geradezu demüthigenden Forderungen
Rußlands entsprochen sie lassen sich von den russischen
Agenten in jeder Weise chikaniren sie sind bereit so ziem
lich jeden Thronkandidaten zu acceptirm den Rußland
präsentirt ja was will denn Rußland noch Es ist
wahr die Wahlen zur Nationalversammlung haben aller
dings gegen den Willen Rußlands schon jetzt stattgefun
den und das bulgarische und ostrumelische Volk hat eine
geradezu überwältigende Mehrheit für die Regierung ent
sandt Aber diese Regierung ist doch zu jedem Entgegen
kommen gegen Rußland bereit Vielleicht nur zu Einem
nicht vorzuschlagen daß Bulgarien in aller Form eine
russische Provinz werde

Das offiziöse Wiener Fremdenblatt hatte jüngst der
bulgarischen Gesandtschaft Gerechtigkeit in Bezug aus deren
erfolgreiches Bemühen die Ordnung unter den gegenwär
tigen schwierigen Verhältnissen im Lande aufrecht zu er
halten widerfahren lassen In der That sind die Ruhe
störungen der letzten Wochen ausschließlich auf russische
Einflüsse zurückzuführen In Petersburg ist man von
der Anerkennung der bulgarischen Regierung durch das
offiziöse Wiener Blatt nicht sehr erbaut Das gleichfalls

offiziöse Journal de St PStersbourg sagt Dieses
Blatt Frdbl scheint keine Kenntniß von dem Terro
rismus zu haben welcher von den Machthabern in Bul
garien geübt wird noch von den in Sofia und anderen
Städten vorgekommenen Scenen von Gewaltthätigkeit denn
es glaubt der Art und Weise mit welcher die Regentschaft
in voller Autorität Ordnung und Ruhe während der Wah
len aufrecht zu erhalten verstanden habe Lob spenden zu
können Erst werden die Skandale von russischer Seite
provocirt um dann gegen die bulgarische Regierung aus
gebeutet zu werden Weshalb um eine eventuelle russische
Okkupation Bulgariens von vornherein zu rechtfertigen
Eine andere Antwort ist schwer zu finden Was die Be
hauptung von dem Wahlterrorismus der bulgarischen Re
gierung anlangt so ist dieselbe wirklich naiv Eine durch
das mächtige Rußland gestützte Majorität terrorisirt von
einer kleinen an sicki ohnmächtigen Minderheit

Der Ausfall der bulgarischen Wahlen hat übrigens um
auch eine deutsche offiziöse Stimme anzuführen die N
Allgem Ztg veranlaßt auf die Frage weshalb Fürst
Alexander abgedankt habe zurückzukommen Sie erblickt in
dem Wahlresultat einen weiteren Beweis für die Richtig
keit der Behauptung daß in der Stimmung der bulgari
schen Bevölkerung ein Grund zur Abreise des Fürsten
nicht lag sie sagt Entweder hat der Fürst die Lage
nicht richtig erkannt sie für schlecht gehalten während sie
für ihn günstig war oder sein weiteres Verbleiben ist ihm
unbehaglich erschienen Darüber kann kein Zweifel be
stehen daß wenn der Fürst ausgeharrt hätte er dem
Lande wenigstens die Stürme und Erregungen erspart
haben würde die sich an die Wahlen knüpfen und die
wie auch immer der Ausgang sein wird einen schlim
men Einfluß auf die weitere Entwickelung Bulgariens
haben müssen

In unserem Nachbarlande Oesterreich wurde selbst
das Interesse für Bulgarien in den Hintergrund gedrückt
durch den Schrecken über die anarchistischen Pläne welche
die Polizei so glücklich war zu vereiteln Wohl mag die
Wiener ein Gruseln überkommen bei dem Gedanken au
die furchtbare Gefahr in welcher ein großer Theil der
Stadt und der Bevölkerung geschwebt hat und wohl mö
gen sie sich freuen bei dem Gedanken daß diese Erzfeinde
der Menschheit sich in sicherem Gewahrsam befinden

Die französischen Kammern haben gestern ihre
Berathungen wieder aufgenommen Der Senat setzte die
Tagesordnung für die nächste Sitzung fest und vertagte
sich sodann auf nächsten Dienstag In der Deputirten
kammer beantragte der Unterrichtsminister Goblet die
Berathung der Vorlage über den Pcimärunterricht auf
nächsten Dienstag anzuberaumen Bischof Freppel stellte
den Antrag daß zunächst das Budget berathen werde es
sei nothwendig sich erst über die finanzielle Lage zu in
formiren bevor man ein Gesetz votire das zu neuen Aus
gaben verpflichte Legrand deLecelles verlangt die priori
tätische Berathung der Vorlage über Zuschlagszölle zu
den Getreidezöllen Der Minister Goblet hielt seinen An
trag auf prioritätische Berathung der Vorlage aufrecht
der Antrag Goblet s wurde von der Kammer mit 317
gegen 224 Stimmen angenommen Der Arbeitsminister
Baihaut brachte eine abgeänderte Vorlage wegen Baues
der Stadtbahn ein vom Marineminister Aube wurde der
Entwurf über die Reorganisation der Flotte vorgelegt für
welche 140 Millionen in Anspruch genommen werden
Die Kammer vertagte sich daraus aus nächsten Sonn
abend Die Budgetkommission beschloß unter Aufrecht
erhaltung ihrer früheren von dem Budgetentwurf der
Regierung abweichenden Beschlüsse die Deckung des ver
bleibenden Defizits von 45 Millionen durch Erhebung
einer Einkommensteuer bis zum Betrage von 15 Millionen
und durch eine Reduktion der Amortisirung um 30 Mil
lionen zu beantragen

Telegraphische Nachrichten

München 14 Oktober Der Monster von Crailsheim ist
heute nach Frankfurt a M abgereist um der morgen statt
findenden Eröffimng des dortigen neuen Hafens und der Kai
anlagen beizuwohnen

Wien 14 Oktober Cholerabericht In Triest g Er
krankungen 2 Todesfälle in Pest 25 Erkrankungen 16 Todes
fälle

Pest 14 Oktober Das Abgeordnetenhaus hat den Antrag
des Ausschusses über die aus Anlaß der Jansky Anzelegenheit
eingegangenen Petitionen zuc Tagssscd mag überzugehen mit
162 gegen 76 Stimmen angenom men

Basel 14 Oktober Nachdem die betreffende Kommission
des Nationalraths sich mit 3 gegen S Stimmen im Prinzip
für das Alkoholmoaopol erklär hat ist heute zwisch m den Äa
hängern der Fabrckatsteaer und denjenigen des Äerkmismma
pols ein Komoromi z erfolgt na h welchen oer J np rt Sie
Fabrikation und die Reinigung des Sprits Sache des Landes

täglich Nachmittags
slWnchme der Sonn und

Feiertage

Zlbonnementspreis
Wrlich für Halle und durch
k Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

für die
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Rcclamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Cörpuszeile oder deren

Raum 4g Pfg



sein soll Für die Abfindung der Brenner und der Kartoffel
produzenten sind geeignete Maßregeln in Aussicht genommen

Belgrad 14 Oktober Der Oberinspektor der Eisenbahnen
Petkovic reiste heute nach Konstantinopel als serbischer Dele
girter zur Berathung über dieVereinigungs und Grenzstation
der serbisch türkischen Eisenbahn bei Vranja

Sofia 14 Oktober Dre bulgarische Regierung wird in ihrer
Antwort an Nekliudosf geltend machen daß die Nationalver
sammlung allein kompetent sei über die Legalität der Wahlen
zu urtheilen und daß die Aufforderung der Regierung an die
Konsuln den Ausländern die Betheiligung an den Wahlen zu
verbieten gerechtfertigt sei dadurch daß den Konsuln eine be
sondere Jurisdiktion über ihre Landesangehörigen zustehe
Während die bulgarische Regierung nur eine beschränkte Macht
vollkommenheit denselben gegenüber besitze

Der Kaiser hat wie erst jetzt bekanntwird seit etwa
einer Woche an einem Magenkatarrh gelitten der jetzt
glücklicher Weise behoben ist Am 20 d reist der Kaiser
aus Baden Baden ab und trifft am nächsten Tage in
Berlin ein

Prinz Wilhelm der gestern Vormittag aus Pots
dam in Berlin eintraf begab sich nach seiner Ankunft nach
dem Auswärtigen Amte woselbst er längere Zeit verweilte

Der deutsche Botschafter in Petersburg
General der Infanterie von Schweinitz hat sich gestern
früh zum Reichskanzler nach Varzin begeben von wo aus
er direkt auf seinen Posten nach Petersburg zurückkehrt

Der König von Sachsen begiebt sich nach seiner
Rückkehr von den Jagden in Oesterreich in Begleitung
seines Bruders des Prinzen Georg am Sonntag nach
Sibyllenort

Der Großbritannische Botschafter am Berliner
Hofe Sir Malet ist gestern Nachmittag angeblich in
Folge wichtiger Depeschen von Dresden nach Berlin
zurückgekehrt

Der Besuch des Prinz Regeuten Luitpold von
Bayern am Berliner Hose soll wie aus München ge
meldet wird in der zweiten Woche des November erfolgen

Die Berichte der Fabrikinspektoren für das
Jahr 1885 ergeben bezüglich der Regelung der Arbeits
zeit daß in der Mehrzahl der Betriebe ohne Nachtarbeit
eine elf bis zwölfstündige Dauer der Arbeit wohl die
Regel bildet doch ist auch vielfach nur eine zehnstündige
und noch kürzere Arbeitszeit üblich während andererseits
allerdings auch erheblich längere Arbeitsleistungen ver
langt werden Die kürzeste Arbeitszeit besteht im Durch
schnitt für die polygraphischen Gewerbe Eine sehr lange
Arbeitsdauer dagegen zum Theil verbunden mit großen
körperlichen Strapazen ist fast durchgehend üblich bei
bestimmten Betrieben der Industrie der Steine und Erden
und der Nahrungs und Genußmittel Sehr anstrengend
und von langer Dauer ist ferner die Arbeit in einigen
Zweigen der Textilindustrie namentlich in Spinnereien
ferner in Eisengießereien wo aber dem Arbeiter in der
Regel wieder lange Pausen zu Gute kommen Sieht

Des Grasen Sühne
Frei nach dem Englischen von Adolf Reiter

Warum zeigen Sie uns denn nicht mehr Ihr bis
heriges Wohlwollen

Wollen oder können Sie es denn nicht begreifen daß
ich Gründe habe über die ich zu Ihnen nicht sprechen
möchte stieß sie nach einer Pause vorwurfsvoll aus

Nein mein Fräulein Ihre Gründe sind mir gänzlich
unbekannt

Dann muß ich Ihnen erklären daß wenn Sie die
Gründe noch nicht wissen ich sie Ihnen auch nicht angeben
werde

Die Betonung des Wortes Sie machte ihn stutzig
Er sah gedankenvoll in ihr dunkles schönes Auge

Wissen Sie noch nicht daß die Zerstörung des höchsten
Glückes dieser Welt sich bitter rächen kann fuhr sie
fort

Er schlug die Augen nieder Von der Zerstörung
eines höchsten Glückes meinerseits weiß ich nichts sagte
er in ruhigem Tone

Sie werden eines Tages anders sprechen entgeg
nen sie

Dieser Tag dürfte noch sehr fern liegen aber sprechen
Sie doch offen Halten Sie etwa den Umgang mit uns
als Ihr höchstes Glück und wodurch ist dasselbe zerstört
worden

Können Sie es nicht vermuthen fragte sie ausdrucks
voll

Ich bin es nicht im Stande antwortete er ruhig
denn ihr gegenüber fühlte er sich noch vollständig rein und
frei Sie hatte ihn durch ihre Unterhaltungen amüsirt
ihn verehrt das wußte er und fah es gern er war ihr
dann immer artig und freundlich entgegengekommen
und das war Alles Zuweilen dürfte auch er ihr mehr
als freundschaftliche Gefühle entgegengebracht haben
de n wie viele Männer mochte sie durch ihre blendende
Erscheinung ihr ganzes Auftreten vollständig hingerissen
haben Allein wie Jene hatte sie auch den Grafen Car
lyon auf die Dauer nicht zu fesseln vermocht und daß sie
seine tiefsten Geheimnisse bereits vollständig wußte war
ihm ja noch unbekannt

Nein ich kann es nicht vermuthen wiederholte er
Sie werden mir Ihr Anliegen aber selber erzählen

Seien Sie nur ganz offen und haben Sie Vertrauen zu
mrr ich sichere Ihnen mein aufrichtiges Entgegenkommen
Bittc wir wollen nach jener dunklen Eichen Ällee gehen
wo ungestört und unbelauscht unsere Gedanken mit
einander austauschen können

man von den Überstunden ab so ergiebt sich daß die
eigentliche Fabrikindustrie im Durchschnitt eine geringere
Arbeitsdauer hat als Handwerk uud Handelsgewerbe
Wenigstens haben dies die im Aussichtsbezirk Berlin Char
lottenburg angestellten Vergleiche ergeben

Die Hofjagd im Blankenburger Revier zu
welcher unser Kaiser die Einladung nunmehr endgiltig an
genommen hat ist auf den 26 d M angesetzt Die Ein
ladung des Regenten Prinz Albrecht haben außer dem
Kaiser noch folgende Fürstlichkeiten angenommen der
Kronprinz Prinz Wilhelm Prinz Heinrich der Herzog
von Altenburg Vater der Prinzessin Albrecht und Graf
Stolberg Wernigerode Außerdem sind jedoch noch viele
Einladungen ergangen Am 25 wird der Kaiser in Blan
kenburg eintreffen Am 26 werden zwei Hofjagden statt
finden am 27 erfolgt die Abreise Ein Theil des Braun
schweiger Hoftheaters und des Ballets ist nach Blanken
burg beordert an zwei Abenden werden Vorstellungen
stattfinden Zuletzt war der Kaiser im Jahre 1874 auf
Schloß Blankeaburg

In Friedrichshafen hat gestern Abend ein mäßig
starker Erdstoß stattgefunden

Der Dampfer Salier ist mit der abgelösten Be
satzung S M Kreuzer Albatroß am 13 Oktober c
in Aden eingetroffen und hat an demselben Tage die
Heimreise fortgesetzt S M Kanonenboot Cyelvp
Kommandant Kapitän Lieutenant Stubenrauch ist am
10 September c in St Helena angekommen und am
16 September c wieder in See gegangen

Dem Bnndesrathe ist eine Vorlage zugegangen be
treffend die Wiederholung der statistischen Aufnahmen
des Heil Personals des pharmaceutischen Personals
und der pharmaceutischen Anstalten im ganzen deutschen
Reiche Die Erhebungen werden ausgedehnt auf appro
birte Aerzte approbirte Medizinalpersonen welche den Titel
Arzt nicht führen dürfen staatlich geprüfte Heildiener

Krankenpfleger Hebammen nicht approbirte Personen
beiderlei Geschlechts welche die gewerbsmäßige Behandlung

kranker Menschen betreiben und approbirte Thierärzte
ferner auch Apotheken Dispensiranstalten und pharma
ceutisches Personal der Apotheken

Der Feldwebel v Piotrowski vom Kaiser Franz
Garde Grenadier Regiment Nr 2 seit dem 1 Mai d I
Nachfolger des Sergeanten Piehlecke in Kamerun ist
daselbst wie man schreibt am kiimatischen Fieber verstor
ben von Piotrowski war in Ostpreußen geboren auf
der Ettlinger Unteroffizierschule erzogen und von dort aus
dem 13 Regiment in Münster überwiesen Nach zwei
Jahren wieder als Lehrer zurückkommaudirt wurde er
nachdem er drei Jahre als solcher Dienst geleistet unter
Beförderung zum Feldwebel in das erstgenannte Regiment
versetzt

Aus Schweden kommt die Nachricht daß die dor
tige Regierung dem nächsten Reichstage ein Sozialistenge
setz vorzulegen beabsichtigt

Nein ich kann und darf es nicht
Und doch mein Fräulein Valeria sagte er freund

lich und beschwichtigend Gestatten Sie mir Sie bei
diesem Namen zu nennen bitte nun kommen Sie

Sie reichte ihm zögernd ihren zarten Arm und Beide
gingen nach den tiesschattigen Bäumen

Wie konnte ich wohl solch ein Liebesabenteuer hier an
diesem einsamen Luzerner See voraussehen dachte er
bei sich

Er drang aufs Neue in sie und vernahm bald von ihr
ein unumwundenes Geständniß ihrer Liebe zu ihm

Ich weiß wie unglücklich ich mich hier stets fühlen
würde sagte sie noch ich werde auf jeden Fall meine
Heimath bald verlassen Darf ich mir wohl noch eine
Frage erlauben

Fragen Sie was Sie wollen antwortete er zutrauen
erweckend ich werde Ihnen auf Alles sehr gern ant
worten

Wenn Sie einst fern von hier an Ihren jetzigen
Aufenthalt zurückdenken werden würden Sie sich dann
auch noch meiner erinnern können Werden Sie dann
o Gott was spreche ich indeß Sie gestatten mir ja
die Frage werden Sie dann sich wohl sagen können
daß Sie wenn Sie frei gewesen wären mich
geliebt hätten

Der Graf bemühte sich zu seufzen und dachte was
könnte ihm nun eine Lüge mehr oder weniger schaden
Ihr Gebühren erregte in ihm Mitleid er war aber da
von überzeugt daß er sie nie hätte heirathen können
Wozu jedoch sollte er ihr nun auf die unter Stottern
mühsam hervorgebrachte Frage die rauhe Wahrheit sagen

Ganz gewiß liebe Valeria betheuerte er mit großer
Zärtlichkeit und tiefem Seufzen Könnten Sie dies wohl
noch bezweifeln

Anscheinend mit tiefer Wehmuth aber einen wahren
Triumph im Innern nahm sie diese Betheuerung auf

Sie verstehen mich doch sprach sie weiter wenn
Sie sich gegenwärtig frei gefühlt hätten Sie mich in der
That geliebt wahr und aufrichtig geliebt und geheirathet

Er ergriff ihre Hand drückte sie an seine Lippen und
betheuerte hoch und heilig

Es ist bei Gott wirklich wahr
Sie wurde bleich ihr Herz schlug aber so heftig daß

sie kaum athmen konnte
Er ist ja frei und seine Liebe gehört mir sagte sie

sich wiederholt
Ich danke Ihnen herzlich Dieses Ihr Wort diese

feierliche Erklärung eines Ehrenmannes wird mich stets
aufrecht halten Jetzt kann ich mein Schicksal ertragen

Großer Jubel herrscht in Berlin öcarüder daß eine
Berliner Werkstätte in die Lao e ist eben
einen Brillantschmuck im Werthe von vielen Hunderttau
senden für die Kaiserin von Japan nach Tokio zu expe
diren Der Auftrag erfolgte direkt von Japan und erheischte
sofortige Ausführung Der Schmuck ist bestimmt schon am
1 Januar von der Kaiserin getragen zu werden dem
Tage an welchem die Kaiserin von Japan zum ersten
Male europäische Kleidung und damit auch die in Europa
bevorzugten Edelsteine anlegen will Also auch auf
diesem kunstgewerblichen Gebiete hat jetzt Berlin mit Lon
don und Paris den Wettkampf aufgenommen und einen
sehr werthvollen Erfolg errungen Die glückliche Firma ist
Leonhardt Fiegel

Buchdrucker Strikes Nach der Elberf Ztg
verurtheilte gestern das Gewerbegericht in Barmen 2Z
sinkende Buchdrucker wegen Arbeitseinstellung ohne vor
herige Kündigung zum Ersatz von vierzehmtägigem Lohne
und in die Kosten Eine gestern in Düsseldorf statt
gehabte Versammlung von Buchdruckerei Befttzern beschloß
in Strikefällen mit Kontraktbruch die Hilfe des Gewerbe
gerichts anzurufen und auf Schadenersatz zu klagen sowie
die Namen aller ohne Kündigung Sinkenden sofort dem
Vorsitzenden der Sektion mitzutheilen behufs möglichst
schleuniger Bekanntgabe an die Mitglieder der Sektion
Ferner verpflichteten sich die anwesenden 43 Prinzipale
keinen dieser Gehilfen wieder zu beschäftigen und bei den
Nichtanwesenden auf ein gleiches Verfahren hinzuwirken
Endlich beauftragte die Versammlung den Sektionsvorstand
eine wirkliche allgemeine Urabstimmung der deutschen
Prinzipale über den neuen Tarif mittelst unterschriebener
Stimmzettel herbeizuführen

Die Verhandlung gegen diewegen des Eisenbahn
unglücks am Faulenberg in Untersuchung gezogenen
Eisenbahnbediensteten wird anfangs nächsten Monats vor
dem K Landgericht in Würzburg stattfinden

Aus St Johns wird vom 11 gemeldet Der über
fällige Dampfer Anchoria ist wie bereits gemeldet
hier eingeschleppt worden Der erste Offizier des Dampfers
langte gestern in einem Boote hier an und meldete daß
die Anchoria 70 Seemeilen vom Hafen mit gebrochener
Welle unter Segel treibe worauf der Dampfer Miranda
von hier abgeschickt wurde um das Schiff einzuschleppen
Der Unfall ereignete sich am 22 September als der
Dampfer vier Tage in See war Mannschaft und Passa
giere befinden sich alle wohl Die Passagiere sollen mit
der ersten Gelegenheit nach ihrem Bestimmungsorte wei
ter befördert werden

Die kürzlich durch die Blätter gegangene
Mittheilung von einem Jagdunglück in Ostpreußen
bei welchem angeblich eine junge Dame schwer verwundet
sein sollte beruht vollstänng auf Erfindung Diebetreffende
Ente war vo r cinem Korrespondenten der Berliner Blätter in
Königsberg in die Welt gesetzt worden

Die Arbeiten am Kaiserpalast in Straßburg
werden unausgesetzt rührig betrieben und schreiten sichtlich

Die erste Haupttragödie dachte der Graf bei sich
Sie war bei ihrer Aufregung nicht im Stande die

Gleichgiltigkeit welche er vergeblich zu verbergen suchte
zu erkennen

Nun leben Sie recht wohl mein lieber Vane sagte
sie plötzlich indem sie ihm beide Hände entgegenreichte
Nach dem was zwischen uns vorgefallen ist können wir

als Freunde nicht mehr zusammenkommen wir sind jetzt
einander fremd aber die aufrichtige Erklärung welche Sie
mir gegeben haben wird mich stets unaussprechlich glücklich
machen Adieu adieu

Bevor er ein Wort darauf erwidern konnte hatte sie
ihm den Rücken zugewandt nd ging ab Lr sah ihr
noch einige Augenblicke nach und konnte sich eines spötti
schen Lächelns nicht erwehren

4 5
5

Valeria d Envers ging in ihrem Zimmer auf und ab
sie war unendlich glücklich

Wenn er frei wäre würde er mich heirathen Nun
er ist bald frei ich selber werde ihn frei machen rief sie
jauchzend aus

Sie befand sich in einem wahren Fieber und war weit
davon entfernt daran zu denken daß wenn der Graf
mit Agathe auch nicht verheirathet wäre er dennoch nicht
frei fein könnte Es schien ihr nunmehr ein Leichtes zu

sein Agathe von dem Grasen zu trennen Sie hielt die
Briefe des Agenten Miklowitfch als Beweise in der Hand
verstand aber noch nicht von denselben sofort Gebrauch
zu machen Es schien ihr sehr unklug zu sein ohne Wei
teres zu Agathe zu gehen um ihr die Ungiltigkeit ihrer
Ehe vorzuhalten auch der Baronin durfte sie von dieser
Angelegenheit nichts sprechen da diese über solch ein Be i
ginnen empört gewesen wäre Das entdeckte Geheimniß
dem Grafen selbst vorzuhalten wäre aber der ärgste Miß
griff Kurz noch nie im Leben war sie die gewandte
Salondame in einer solchen Verlegenheit gewesen

Die Schlacht mußte nun aber geschlagen werden Sie
wußte daß Agathe durch den Grafen betrogen worden
war jedoch in welcher Weise konnte sie sich nicht mit
Bestimmtheit vorstellen Sie kannte Agathe zu genau als
daß sie dieselbe für eine Heuchlerin halten konnte Wie
oft hatte sie diese am frühen Morgen bei einem Gebet
buche in tiefer Andacht gefunden oder in der kleinen Kirche
am See betend und unbeobachtet knien sehen Und wenn
das fromme Weib auf der Orgel im Musiksaal die e
hebenden Motetten und Psalmen spielte erhielt ihr Ant
litz dann nicht stets ein verklärtes Aussehen

Fortsetzung folgt



vorwärts Am flachbogig geschlossenen Ausbau an der
Hinterfront des Palastes sind nunmehr die Schlußsteine
an den großen Rundbogensenstern eingesetzt Es ist damit
eine ziemlich schwierige Arbeit zu Ende und der Ausbau
bis zur Höhe des Dachgestmses des Palastes gebracht
worden Eine schwierige Arbeit vollzog sich in letzterer
Zeit durch das Ausstellen großer Säulen über dem Haupt
portal dessen Giebel überragt von einer geflügelten
Segen und Frieden spendenden Figur als Hauptmotiv
das Wappen des deutschen Reiches getragen von Genien
und gekrönt mit einer mächtigen Kaiserkrone erhalten
wird Besonders wirksam wird sich an dieser Breitseite
der hohe durchbrochene Kuppelbau abheben welcher bis
zu einer Höhe von 35 Meter bestiegen werden kann Auf
diesem Kuppelbau dessen Mauern theilweise die Dachhöhe
überragen wird ein Fahnenmast aufgerichtet der bei
der Anwesenheit Seiner Majestät die Kaiserstandarte zu
tragen bestimmt ist Am Fuße des Mastes werden zwei
gewappnete Gestalten die Fahnenwacht halten und dem
Kuppelbau eine wirkungsvolle eigenartige Bekrönung geben

Universitätsnachrichten Die durch den Weggang
des Vrofessors Birkmeyer in Rostock erledigte Professur ist
wie man uns schreibt durch Berufung des außerordentlichen
Professors Dr von Kries aus Gießen neubesetzt worden
Der asherordentliche Professor Dr Karl Müller zu Halle a S
ist zum ordentlichen Professor in der evangelisch theologischen
Fakultät der Universität Gießen ernannt worden Professor
Dr Burckhard in Würzburg zur Zeit Rector Magmficus der
dortigen Universität hat Würzburger Blättern zufolge den an
ihn ergangenen Ruf an die Universität Breslau abgelehnt
Der Privatdozent Dr Kennet in Würzburg beabsichtigt dem
Vernehmen nach einem an ihn ergangenen Ruf als Professor
der Naturwissenschaften an der Universität Dorpat Folge zu
leisten

Das reichste Gymnasium in Preußen ist,einer
Berliner Korrespondenz zufolge das königlich Joachims
thalsche Gymnasium in Berlin Der Anstalt gehören zahl
reiche Güter die sogenannten Joachimsthalschen Schul
ämter in der Uckermark allein vier Blankenburg Joachims
thal Warendvrs und Seehauien mit zusammen 12499
Morgen Land darunter 9844 Acker und Gärten Im
Regierungsbezirk Magdeburg liegt ferner ein Schulamt
Dambeck zu welchem Vorwerke Mühlen Krüge und Förste
reien sowie die Rentenerhebung aus 17 Dörfern gehören

Kraszewski welcher sich gegenwärtig zu Montreux
am Genfer See seiner Gesundheit wegen aufhält hat sich
kürzlich von dort nach Genf zur Eröffnung des literarischen
und artistischen Kongresses zu deren Ehrenpräsidenten er
gehört begeben Er sieht wie dem Kraj aus Genf ge
schrieben wird sehr elend aus und hat sichtlich gealtert
Ob er sich in der Schweiz oder vielleicht in Turin weiter
aufhalten wird ist bis jetzt noch nicht bestimmt

Der Ober Kommandan t der Konstantino
peler Feuerwehr Graf Edmund Szechenyi wäre
wie er selbst in einem Briefe an den Pester Feuerwehr
Oberkommandanten Scerbovßky mittheilt vor Kurzem
mitsammt seiner Familie dem Element das er so ost zu
zähmen bemüht ist dem Feuer beinahe zum Opfer gefal
len Ein jüngst stattgehabter furchtbarer Brand in der
Rue Aga in Konstantinopel ergriff auch Szechenyi s in
dieser Straße gelegenes Haus Der Graf der die Lösch
arbeiten persönlich leitete kam gerade noch zurecht um
seine vom Rauch schon halb erstickte Tochter und deren
Gesellschafterin aus einem bereits von Flammen umzuckten
Gemache mit Gefährdung seines eigenen Lebens zu retten
Szechenyi Pascha mußte das gefährliche Rettungswerk mit
Hilfe einer Leiter vollbringen Bei dieser Feuersbrunst
sind 14 Häuser vollständig verbrannt

Eine schreckliche Scene spielte sich dieser Tage in
einem Eisenbahnwaggon dritter Klasse auf der Linie Rom
Frascati ab Auf einer Zwischenstation waren fünf Bur
fchen eingestiegen Sie machten einer Frau unter den
Passagieren ehrenrührige Anträge und erfuhren eine ener
gische Zurückweisung wobei die anderen Passagiere für die
infultirte Frau eintraten Die Burschen zogen darauf ihre
Messer und fielen über die Mitpassagiere her Es ent
spann sich ein furchtbarer Kampf bei dem zwei Passagiere
schwer verwundet wurden die Burschen ergriffen diese und
warfen sie zu dem Koupeefenster hinaus weitere vier Passa
giere erhielten gefährliche Messerstiche Die Frauen im
Koupee wurden ohnmächtig Als der Zug in der nächsten
Station hielt wurden die Burschen mit vieler Mühe be
wältigt Auf dem Geleise fand man ihre beiden Opfer in
sterbendem Zustande

Handel und Verkehr
Coursbericht Berlin Donnerstag 14 Oktober Die

Stimmung der heutigen Börse welche anfangs fest war erfuhr
bald eine Abschwächuna die bis zum Schluß anhielt Bei
völligem Mangel an Unternehmungs und Kauflust blieb das
Geschäft eingeschränkt

Man noiirte Kredit 454,50 Franzosen 395,50 Lombarden 176,00 Tür
kische Taback 74,00 Bochumer Guß 100,75 Dortmunder 46,25 Laurahütte
70,00 Darmstädter 139,50 Deutsche Bank 165,50 Discouto Kommandit
M,60 Russische Bank 76,50 Lübeck Büchener 163,75 Mainz Ludwigshafen
SS,40 Marienburg 37,25 Mecklenburger 163,25 Ostpreußen 71,90 Durer
136,40 Elbethal 278,50 Galizier 79,40 Große rusi Bahnen 126,10 Nord
westriahn 278,00 Gotthardbahn 95,60 Rumänier 105,00 Italiener 99,90
Oeftcrr Goldrente 93,60 Oesterr Papierrente 67,50 do Silberrente 68,60
do 1860er Loose 116,50 alte Russen 97,10 do 1880er 85,10 do 1884er
97,40 4proz Ungarn 83,90 Russische Noten 192,00 do Orient II 58,60
do Orient III 58,40 irdische Rente 78,50 Neue Serben 78,90 Berliner
Handelsgesellschaft 140,60 Egypter Privatdiskont 2 PCt

Tageskalender
Kirchliche Anzeigen

Am 17 Sonntag nach Trinitatis predigen
Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr gemeinsamer Haupt

gotlesdienst für die St Marien und St Ulrichsgemeinde
Herr Diakonus Grüneisen Nach der Predigt allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe Nachmittag 2Uhr
Kindergottesdienst Herr Superintendent v Förster Abends
6 Uhr Derselbe

Montag den 18 Oktober Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Archidiakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vormittag 8V2 Uhr in der Kirche zu U L
Frauen Herr Obeidiakonus Wächtler Vormittag 9 Uhr
Kindergottesdienst im Volksschulsaal neue Promenade 13
Herr Diakonus Richter Vormittag 10 Uhr in der Kirche
zu U L Frauen Herr Diakonus Grün eisen Nachmittag
2 Uhr Kindergottesdicnst im Volksschulsaal neue Prome
nade 13 Herr Diakonus Richter

Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Diakonus Richter
Zu St Moritz Vormitlag 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Nachmittag 1 /4 Uhr Kindergottesdienst D erielbe

Mittwoch den 20 Oktober Vormittag 10 Uhr allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Herr Oberprediger Sa ran

Hospitalkirche Vormittag 8V Uhr Herr Diakonus Nietsch
mannTomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Göbel
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Alb erb Abends 5 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Mittags 12 Uhr Gottesdienst in polnischer Sprache zu
gleich mit Kommunion Herr Pastor Eckardt aus Beyendorf

Tholuä fcher Kindergottesdienst Mittelstrahe 10
Vorm 8 Uhr

Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoff
mann Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Abend Gottesdienst Herr Pastor emer
Schulze

Mittwoch den 20 Oktober Vormittag 10 Uhr Beichte und
Abendmahlsfeier Herr Pastor v Hoffmann

Zu St Georgen Abends 6 Uhr in der Kirche zu St
Moritz Herr Prediger Palmis Nachmittag 1 Uhr
Sonntagsschule im Betsaal der deutschen Schulen des
Waisenhauses Herr Hülfsprediger Graß

Nachmittag 2 Uhr Versammlung der konfirmirten jungen
Mädchen im Psarrhauie bei Herrn Pastor Knuth

Im Diakonisfenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Vor
mittag 9V Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr
Christenlehre und Rosenkranzandacht

Getraute
Zu U L Frauen Den 8 Oktober der Kellner W Alich

mit M Lüders Den 9 Oktober der Kutscher F Richter
zu Dammendorf mit W Schilling Der Fleischwaaren
händler M Franke mit P E Freitag Der Schuhmacher
R Ahrens mit I Brandt

Militär Gemeinde Den 10 Oktober der Hautboist
A Gladiß zu Nürnberg mit F M Berger Den 13 Oktbr
der Vieefeldwebel W Camnitius zu Erfurt mit M Friedrich

Ulrichsparochie Den 9 Oktober der Handarbeiter F W
Ronniger mit F E Möbins Den 9 Oktober der Kaufmann
F C Riedrich mit W P A Roggatz Der Eisendreher
E A R Eckhardt mit M S C L Zwanzig Der Kutscher
C H Unger mit B M Schmidt Der Kaufmann Ch A
Schmidt mit E Jäckel Den 10 Oktober der Bahnarbeiter
P H Hackenberg mit H B Erfurt Der Bote L O Prozell
mit A A M Menzel Der Tischler H A O Bauch mit
A E Stauch Den 12 Oktober der Kaufmann R E F
Wittschiebe mit H O H Pabst

Moritzparochie Den 9 Oktober der Lieutenant v Tungeln
mit E d Orville v Löwenklau Den 11 Oktober der Fleischer
meister Hempel zu Magdeburg mit A L Rntz

Domkirche Den 9 Oktober der Gelbgießer Weißbarth
mit F A Stange

Neumarkt Den 6 Oktober der Oekonomie Inspektor
Günther mit S D E Pfister Der Schuhmacher Bohn mit
M H I Mügge Den 9 Oktober der Herrenkleidermacher
Hennig mit M B Kaul Der Kaufmann Messing mitK H
Pfeiffer Den 10 Oktober der Maler Schaaf mit L K
Städel Den 12 Oktober der Verstcherungs Beamte Fischer
mit L Pohmer

Glaucha Den 6 Oktober der Materialwaarenhändler C W
Vetter mit C A Laue Den 9 Oktober der Former F P
Fischer mit E H Köhler Den 10 Oktober der Fabrik
arbeiter F K Thümmel mit L H Thieme geb Vorrath

Getaufte
Zu U L Fraueu Des Lehrer a D Meißner S Max

Willy geb 14 Juli 1885 Des Schuhmacher Schubert T
Selma Frieda geb 6 April 1886 Des Mechanikus Wiener
T Dora geb 7 April Des Schuhmachermeister Lischke
T Anna Frieda Elsbeth geb 27 Mai Des Fabrikbesitzer
Ludwig S Karl August Kurt geb 13 Juni Des Loko
motivheizer Sidau T Wilhelmine Emma Gertrud geb 8
Juni Des Kaufmann Dietlein T Gertrud Marie geb
3 Juli Des Handarbeiter Schumann T Anna Jda geb
15 Juli Des Schuhmachermeister Thomas T Selma
Elise Hedwig geb 25 Juli Des Maurer Wagner T
Bertha Emilie Louise geb 10 August Des Kellner Werner
T Elise Auguste Clara geb 23 August Des Stellmacher
Lindig T Emmy geb 26 August Des Kaufmann Hendrc ich
T Hedwig Anna Martha geb 7 September

Ulrichsparochie Des Kaufmann Th G M Eulner T
Marie Amalie Margarethe geb 26 Juli 1886 Des Kauf
mann A Dahlhaus S Ernst William geb 17 Juni Des
Eiswdreher G F F Lach nann T, Auguste Pauline Clara
geb 9 Juli Des Gymnasiallehrer Dr G O Rühlemann
T Elisabeth Charlotte Martha geb 1 September Des
Gelbgießer C Th W Autem S Rudolf Theodor geb 26
Mai Des Dreher F A Kluge S Albin Otto geb 1 Juni

Des Schlosser O A Freund S Friedrich Albert geb
27 August

Moritzparochie Des Arbeiter Klimpke S Paul Richard
geb 19 Juli 1886 Des Kutscher Wolf S Wilhelm Otto
geb 27 Juli

Entbindungs Institut Eine unehel T Minna Elisa
beth geb 30 September 1886 Ein unehel S Paul
geb 1 Oktober

Domkirche Des Schriftsetzer Wanke S Fritz Bruno geb
12 September 1886

Neumarkt Des Viktualienhändler Peter S Friedrich
Andreas Max geb 15 März 1885 Ein unehel S Max
geb 6 April Des Eisenbahn Betriebssekretär Krauser T
Margarethe Johanne Charlotte geb 13 Mai 1886 D
Lokomotivführer Kriebisch S, Georg Albert Otto geb 30
Mai Des Arbeiter Schaaf S Franz Paul geb 14 Juni

Des Glasermeister Böttger T Marie Elisabeth geb 5
Juli Des Weinküfer Höche T Anna Elise Margarethe
geb 2 August Des verstorb Böttchermeister Schulze S
Gustav Karl geb 3 August Des Zimmermann Fremel
S Bruno Otto geb 6 August Des Dr wsä Henze S
Ludwig Reinhold Erwin geb 8 August Des Bautechniker
Schert S Friedrich August Paul geb 23 August Des
Versicherungs Beamten Häder T Johanne Henriette Hedwig
Gerda geb 11 September

Glaucha Des Schmiedemeifter Tänzer S Julius Otto
Richard geb 14 August 1879 Desselben S Julius Hugo
geb 7 August 1884 Des Zimmermann Götze S Hugo
geb 8 Januar 1886 Des Eisendreher Wehmeier S Franz
Otto geb 2 Mai Des Steinmetz Vösack T Anna Martha
geb 3 Juni Des Handelsgärtner Vetterling T Anna
geb 1 Juli Des Gelbgießer Häderich S Georg Hans
geb 29 Juli Des Dachdecker Angermann S Friedrich
Andreas Otto geb 31 August Des Handarbeiter Baasch

Helene Frieda geb 31 August Des Schriftsetzer
Schröder T Hanna Auguste geb 13 September

g LZMStandesamtWalle a S
UMeldnng vlom 14 Oktober

Aufgeboten Der Fabrikarbeiter Friedrich Karl Kleeblatt
Hanssack 4 und Rosine Auguste Henriette Zacher Ackerstraße 3

Der Schriftsetzer Karl Friedrich Bartsch großer Sandberg
6 und Bercha Jda Oswald Wansleben Der Viee Feld
webel Christoph Kopp Bernburgerstraße 17s und Ernestine
Therese Schumann Poststraße 12 Der Feldwebel Friedrich
August Karl Grumbach Bernburgerstraße 17 und Friederike
Henriette Fuchs Lehndorf Der Architeet Wilhelm Ferdinand
Albert Rödelius Halle und Louise Marie Juliane Bierbach
Berlin

Geboren Dem Restaurations Besitzer Paul Weißwange
Kaulenberb 1 eine T Käthe Gertrud Dem Schuhmacher
meister Otto Schröder große Ulrichstraße 10 ein S Dem
Bautechniker Theodor Weber Wettinerftraße 31 ein S Albin
Franz Dem Kassen Assistent Theodor Koeppe Breitestr 32
ein S Theodor Walther Willy Zwei unehel Söhne
Eine unehel T

Gestorben Der Bergingenieur Karl August Conrad 63 I
15 Tg Angustastraße 3 Des Arbeiter Ludwig Mähne
Ehefrau Johanne Friederike geb Schachtelbeck 54 I 9 M
5 Tg Hirtengasse 11 Des Restaurateur Karl Otto Ehe
frau Henriette Therese geb Ohlemann 42 I 7 M 27 Tg
an der Glauchaischen Kirche 13 Des Schuhmachermeister
Otto Schröder S 8 Stunden große Ulrichstraße 10 Der
Musiker Karl Julius Lästig 33 I 5 M II Tg Unterberg 4

Der Ziegeldecker Friedrich Klingner 4l I 6 M 6 Tg
kleiner Schlamm 6 Des Kaufmann Max Kämmerer S
Curt August 3 I 5 M 19 Tg Diakonissenhaus Des
Handarbeiter August Schwarz S todtgeboren Gerbergasse 16

Des Maler Joseph Bolz S todtgeboren kleine Wallstr 1
Des Polizeiseeretär Christian Hellermann S Curt 4 I

13 Tg Thorstraße 11
Meldung vom 13 Oktober

Aufgeboten Der Gürtler Hermann Karl Bergunder Geist
straße 46 und Jda Henriette Louise Emilie Auguste Mieth
Geiststraße 45 Der Lackirer Karl Kürschner Wörmlitzer
straße 9 und Amalie Henriette Emma Lindner Ludwigstraße 18

Der Pastor Paul Karl Christoph Rinneberg Treuenbritzen
und Henriette Eleonore Marie Groos Friedrichstraße 9
Der Fleischer Friedrich Hermann Liebig große Klausstraße 14
und Emilie Auguste Müller Klein Goddula Der Haus
knecht Karl August Pfautsch und Henriette Friederike Herzau
Steg 3 Der Fleischermeister Ludwig Franz Hermann Sturm
und Louise Laura Thieme Reudnitz Der Loeomotwheizer
Franz Schneider Halle und Anna Margarethe Eyerund
Göttingen Der Maurer Friedrich August Böttcher und
Friederike Wilhelmine Müller Rieda

Geboren Dem Rentier Albert Heidenreich Mühlweg 20
ein S Max Albert Dem Mathematiker Richard Wey
iuann Liebenauerstraße 16d eine T Dorothea Marie Elisa
beth Dem Schlossermeister Adolf Schneider Msrtinsgasse
12 ein S Ernst Wilhelm Karl Dem Eifenbalmfchaffner
August Bock Schwetschkestraße 30 ein S August Robert
Dem Tischler Karl Franke Rannischestraße 23 eine T Jda
Anna Dem Markthelfer Moritz Schwalbe große Ulrich
straße 42 ein S Hermann Otto Dem Schuhmacher Wil
helm Röbsch Taubenstraße 9/10 eine T Margarethe Elisabeth
Minna Eine unehel T

Kaufmännischer verein Gesangs Cirkel nur für Mitglieder Abends 8 Uhr
im Bereinslokal gr Berlin 13 1 Tr

Berei junger Siscichändlcr Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniker Verein zu Halle a S Ab 8j Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Berein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdiitsche Brrccnigimg Tosammenkunst Klock 8 im Rikskanzler Leipzigers
Männer Liedertafel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Schiitzler sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle fche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gefangverein vssimi Ab 9j in Reis s Restaurant

cwerk Bercins Liedertafel H D Abends von 9 11 Singestunde in der
Stadt Magdeburg

Halle fcher Zither Kranz Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum
Reichskanzler,,

Aitherkranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Ruderclub Neptun Ab 8 im Forelle
Halle fcher Ruder Vcrcin Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Aahn scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnballe
Turnverein l le Ab 8 Uebung in der Turnhalle Taubenstraße 10
Tnrverein Friesen Ab 8 Turnstunde im Paradies

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 V
10,55 B M CathenZ 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A stis CöthenZ

Leivzig Z4 20 fr 7 30 B
1 25 B 10 15 V Z11 30 V

1 40 N A3 20 N 5 8 N
6,15 A 7 15 A 9 5 A 10 47 A

Z11,0 A 3 2 fr
Nach Vienenburg 7 40B 11 35B

3 5 N 6 0 A 9 25 A MHalberstadtZ

Nach fiel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0 V 11 43 V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
stis EichenbergZ 9 30 Abends sbis
Nordhausens 10 37 A 12 9 fr
sbis Oberröblingen

Nach übe 7 45 1 33 N 7 24
il sbis WnsterwaldeZ

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
5 29 N 6 5 A 9 40 A pis
Erfurt 11 3 A

Nach e lw 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N
6 0 A 8 45 A bis Bitterfeld
8 22 N

Bon Magdeburg 7 21 V 8,52 B
lv CötheuZ 10,2 B 1 26 N 5 Z
N 6 5 A 8 58 A 10 41 A
2 45 fr

Von ei ,i 5 52 B 7 L B88 42 V 9 43 V 11 7 B
11,23 V 1 12 N 2 51 N 4 2

N 5 31 N 7 37 A 8 2, A
8 57 A 10 27 A 11 53 A

Von irnenburg 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Bon C IIel 6 55 V lv Nordhai senl
7 14 V 10 5 V v Eichenberg

12 30 M v Eisleben 1 13 N
5 13 N 8 0 A von Eislebsn
S 55A 10 35 V

Bon Guben 7 4 B svon Falken
bergZ 1 6 N 7 9 A

Bon Thüringen 4 2L fr 7 7 S
9 13 V 10 38 V 1 9 5 IS

N 5 cZ N 8 3 A 9 18 su
10 56

Bon verll 4 50 r S 20 V st on
BitreifeldZ 10 3 V 11 31
2 5 N lvonBitterseldZ 5,2b N
5 44 N 8 58 A 10 53 A

bedeutet Schnellzugs Z bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenpostes
Posthof Halle

Nach Schasftiidt 5 45 V 3 0 N Von Schafft S 35 V 7,5
Nach Salzmündr 6 0 V 3 0 N Bon Salzmiinde 10 0 B 7 3

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes
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U tI II
Am Sonnabend den IS Oktober

er Vormittags 10 Uhr versteigere ich
Geiststraße 42 hier zwangsweise

1 Bandsäge 2 Deenpier Sägen 1
Hobelbank

Gerichtsvollzieher

Zwangsversteigerung
Sonnabend den IS Oktober er

Bormittags IS Uhr versteigere ich
Geiststraße 42 hier

2SSS Stück Cigarren Vs Anker
Sardellen 1 Faß Senfgurken 1
Sopha mit brannem Plüsch I Sil
berschrank mit Spiegelscheibe IKo
mode

und nm 2/4 IS Uhr in Giebichenstein
Röderberg

1 gute Cylinderuhr
öffentlich meistbietend gegen Baarzah
lNNg

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzi gerstr 8S

I Soku ou ck Lo Weinhandlung
halten ihr großes auf das Beste assortirtes Lager aller Sorten lkl ein AI ei u
tr n sisel er
U7nKk r AIn ei t und tentselie ItuiKn e und I nnseli IZssenTvn zu soliden Preisen bestens empfohlen

Die Weinstube und Colouuade sind auch des Abends geöffnet

vazfvilLvdo ZelUlllkv
Iter 18 vis k vis Ser AI ritzeirireI eAnsschank von nur echt i z eri el Glas IS Pfgaußer dem Hause K Liter 38 Psg iu Flaschen 21 Flaschen für 1 Mark

im Zwangsvollstrecknngs Versahren
Sonnabend den 1K d M Vorm
Uhr versteigere ich Geiststraße 42

hier
versvl

Hirsvl Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 1 Oktober er
Vorm 1v/z Uhr versteigere ich Geist
straße 42 hier zwangsweise

2 gr Waarenregale und 1 Laden
tisch

viet e Gerichtsvollzieher

Zwangsversteigerung
Am IS ds Mts Vorm 10 Uhr

versteigere ich Geiststraße 42
1 2thür Kleiderschrank 2 Sophas
1 Tisch S Spiegel 4 Küchenschränke
mit Aussatz 4 Nohrstühle 2 Klei
dersekretäre 1 Taschenuhr
HVinü Az Ii Gerichtsvollz i Halle a/S

gr Ulrichstr 8 II

Sonnabend den IS d Mts Vor
mittags Uhr versteigere ich Geist
straße 42 zwangsweise 1 Sopha
ttri tt Gerichtsvollzieher in Halle a/S

Ick iNde Mck kior
ksststrasss 12 I

PI M ll k wiMW At
M Aü 011 v Hak

Mein Restaurant zum Parkschlößchen Forsterstraße 12 jetzt tlütel
anS vstnursnt x i,i I rIrseI I vI vn habe ich Herrn Itiissnvr
welcher 12 Jahre Schützenwirth in Cönnern war übergeben 8 5 ttwen R I I

Wtkl M ItGtiiui Wt Mli8kIil8Mlie
l rsterstr sse 12Aus Vorstehendes Bezug nehmend erlaube ich mir das von mir übernommene

HStel mnil est r nt nn I i rksvliltts elivn dem geehrten Publikum
zur gefl Benutzung bestens zu empfehlen

Indem ich noch darauf aufmerksam mache daß die Restaurationsräume sowie
Kegelzimmer vergrößert und verschönert sind wird es auch mein Bestreben sein für gute
Speisen und gute Getränke zu mäßigen Preisen Sorge zu tragen

Täglich guten Mittags tisch sowie Vormittags und Abends Stamm zu 30
Hochachtend

Sonnabend den IS Oktober 88S

1 üxtr nr rtdes berühmten Neger Violin Virtuosen se IL Siinckis
unter Mitwirkung der Concertsängerin Frl I aus Cöln und der Clavier

virtuosiu Frl Alsri 8 Iin I eI aus Weimar Liszt s Lieblingsschülerin
Anfang 8 Uhr

Entrüe an der Kasse 60 Psg Im Vorverkauf bei Herren Steinbrecher H Jasper
und Herrn Paul Grimm gr Ulrichstraße 50 Pfg

Das zweite nnd letzte Concert findet Sonntag statt

Heute Sonnabend Abends 8 Uhr im Vereinslokale gr Berlin 13 I
Anmeldung zum Gesaugseirkel

Verein 1er tiWwirtlie vmi Mlle ck I inKWinI
Die Beerdigung der verstorbenen Frau unseres College Vtt findet am

Sonnabend Rachmittag Vs Uhr vom Trauerhause an der Glanchaischen

Kirche Nr 13 aus statt tter V st n i

Vorm vvii 9 11
Melim von lllir

von 9 1ö llkr
uMräm ick Uoelien

von 11 12 eine
kür MmittM Limiten

I r weil Ledütte
Biirgerverein

fiir städtische Interessen
Sonnabend den IS Oktober er

Abends 8 Uhr

WD
in der Halloria Brüderstr 4

er V rst nck
LStel VsK vaviä

Sonnabend den IS Montag den 18
und Dienstag den IS Oktober

Ali I ieper sMM MM
prachtvoller Bilderwerke nnt

artigen Lichteffekten
nt NK 8 it iii

1 Platz 75 z 2 Platz 50 3 Platz 30
Schüler ermäßigt

groß

in täglich srischer Sendung

trisekes ttel nil l
neue 8tr ssI nrKer Ai nse

ReZterp steten in Terrinen
neue HsrtRinen l iiiiile

nene ILr nenI ninnivr
Vri i kenr tnen

nene
nene ILr vI n n eIn

nene I tii iie ii xi
X itsse

evkte
eedte iti Iieni eI eZI r uen

empfing

Z

I rin
tt Ker ZKI einI eIIiii i n iI Ier Aj n eI ri te

Kt esen en i nKen

VetiIi te sI erinKv
Ar Kv n IIlieler 8z r tten
l ttl i liliii e peelr

Snn ie n
IIe Leineren HVnrst nixl

lk1ei eli5v ren
i v 8 rte Lei er LLÄse

W 5 t t ili5 liei u Al K ter i
I minpernielrel

täKliel 1ri el e Iri ii t iter
ii I e I te I i iiiil tiHrter

HVürstelien empfiehlt

I eip iKers1i sse 2
viststr ssv 2S

Bestellungen auf Geltnsseln
mit Keiniseltlen nLsednitl

Hi ininer n A u l isen
ünss G ii te et werden je
derzeit schnell und in vorzüglicher
Ausstattung ausgeführt

ZMKSn VsnbW
vorsüAiodsr jualitÄt

srn üslllt
ÄpüiAsrstrasss 16 11

Bezirk des König Eisenbahn Betriebsamtes
Wittenberge Leipzig

Umbau Bahnhof Halle
Die Ausführung von 4000 M Kopssteinpflaster ist zu vergeben
Preisverzeichniß und Bedingungen sind gegen Einzahlung von 0,50 Mk von uns

zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preisverzeichnisses und Beifügung der aner
kannten Bedingungen postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Pflasterarbeiten auf Bahnhof Halle
bis zum 28 d Mts Vormittags 1t Uhr an uns einzusenden Zahlungsfrist
14 Tage

Halle den 9 Oktober 1886
Königliche Eisenbahn Bauinspektwn

Cötheu Leipzig

I WSS
Hauptgewinn SS SSO Mk W

Ziehung den 1 November
und folgende Tage

sind in der Expedition d Bl zu haben

von bekannter Güte empfiehlt

I otdar llüpsvd
2 große Ulrichstraße 2V

lZrilii z
Rathhansgasse 8

Täglich frische

H KA RÄl ÄGr KtiZiimit i
t

Große Berliner
UWM M I Mm
Ziehung am 4 n S November 188S
3521 Gewinne i W v 112,sss A r

Ä s Alarlisind in der Expedition Idieses Blattes
zu haben

T Frische Holl Austern MM Feinsten Astrach Caviar M
M Prima ger Rheinlachs

Mecklenburger Spickaal
M Rügeuwalder Gänsebrüste W
T Aecht Franks Würstchen H
A Aecht Teltower Rübchen GA Lünebnrger Riesennennangen

Aal in Gelee empfing

O Zr 8teill s Vlrieli8tr k ck D

Tägl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleberwurst
OornvÄ WvvL
gek Zunge
Servelatwnrst
Braunschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt
Königl Hoflieferant

W Leipzigerstr VS

Täglich frifch gebrannten

empfiehlt

Z otdar Lvsvd
20 große Ulrichstraße 2S

Ein LMcl Ml wünscht Stunden zu geben
Zu erfragen in der Exped d Bl

Täglich fr Wiener Würstchen
Thüringer Knackwnrstchen
Sardellen Leberwnrst
Trüffel Leberwurst
Lachsschinken
Braunschweiger Mettwurst
gekochte Zuuge
ff Wiuter Servelatwurst
diverse Rouladen unv
Braten sowie garnirte Schüsseln

werden bestens ausgeführt bei

SSIN UN gr Ulrichstr 27

Sauerkohl
empfiehlt li IIi I n I rt

kleine Ulrichstraße IS

Sauerkohl gr Steinstraße
1

und ohne Salz gegen Iieiinintisinn
sowie zur Stärkung des Haarwuchses

M

Vorzügliche Masse zum Füllen von

Hvet Kr pI vibilligst bei Al Vt z Itsxott
Schwämme
Handschuhe empfiehlt AI RtsKatt

WeMdmul Daunen
a Psd 1,00 1,S0 2,VV 2,SS

S,SS S SS 4,in garantirt staubfreier Waare
KutsMkiilltektzlkrlwttM
ganz Gebett Unterbett Deckbett
2Kissen sSS,S 4S,V SS,V

ss,sv u s wsind stets am Lager nnd hält bei j
Bedarf bestens empfohlen

kod Ltolllmoti
Halle a/S Leipzigerstr 1

Für den redaktwnellen nnd JnseratentkM verantwortlich Julius Munckelt in Halle Nlötz fche Buchdruckerei Ntetschmaunl tn Halle
Ervedttton des Halle ichen Tageblattes Große Ulrtchstraße 19 geöffnet von 7 Uhr MorgensAts 7zUhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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